
Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig!
Sollte ein Produkt durch einen Herstellungs- oder Verarbei-
tungsfehler in seiner Funktion beeinträchtigt sein, suchen wir 
kulant die beste Lösung für das Problem (Reparatur, Ersatzliefe-
rung oder Gutschein über den aktuellen Wert des Produktes). 
Rufen Sie uns an, kontaktieren Sie uns online oder besuchen 
Sie einen Grüne Erde-Store in Ihrer Nähe.  

beratung@grueneerde.com

Adressen und Öffnungszeiten der Stores 
finden Sie auf www.grueneerde.com

Österreich: 07615 / 20 34 10 • Deutschland: 089 / 12 00 99 0 • 
Schweiz: 081 756 01 44

MONTAGEANLEITUNG
Sofa Lana

Österreich Grüne Erde • Hauptstraße 9 • 4644 Scharnstein • Tel.: 07615 / 20 34 10
Deutschland Grüne Erde • Frauenstraße 6 • 80469 München • Tel.: 089 / 12 00 99 0

Schweiz Grüne Erde • Postfach • 9471 Buchs • Tel.: 081 756 01 44
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Die Teile* für das Sofa Lana

* Art, Maße und Anzahl der Teile sind von der bestellten Sofavariante abhängig. ** mit an der Unterseite befestigten Federleisten

Unterbau Liegeteil
B 100 cm

Unterbau Sitzteil
B 160 cm oder 200 cm

Polsterung Liegeteil**
B 100 cm

Verbindungsplatte

Holzdübel 4 x

Polsterung** 
Sitzteil B 80 cm

Polsterung**
Sitzteil B 100 cm

Rückenpolster 
B 100 cm

Rückenpolster 
B 80 cm



1. Einzelsofas ohne Liegeteil
Gleich bei Schritt 4. beginnen.

1. Lounge-Sofas mit Liegeteil
Verbindungsplatte exakt über den Bohrungen des Liegeteils positionieren. 
Holzdübel bis zum Anschlag in die Bohrungen drücken/klopfen.

2. Sitzteil an den Liegeteil heranrücken und so positionieren, dass die Bohrungen im 
Rahmen des Sitzteils exakt unter den Löchern der Verbindungsplatte liegen.

3. Holzdübel bis zum Anschlag in die Bohrungen drücken/klopfen.



4. Federleisten an der Unterseite des Sitzpolsters zurechtrücken: Das lockere Feder-
leistenband (mit dem Knopfloch) in Richtung des gegenüberliegenden festen Leis-
tenbandes ziehen, sodass die Leisten tief in dessen Fächer hineingedrückt werden. 
Die Federleisten sollen parallel und in einer Linie liegen.

Knopfloch

Leistenfachfestes 
Leistenband

lockeres 
Leistenband

5. Sitzpolster zuerst hinten in den Falz des Holzrahmens einlegen (1), dann vorne 
kräftig nach unten drücken (2). Die Federleisten müssen hinten und vorne satt im 

6. Sitzpolsterung seitwärts bis zum Holz-
dübel schieben. 
Weitere Sitzpolsterungen in gleicher 
Weise montieren.

Rahmen liegen, damit sich die Pols-
terung nicht verschieben kann.

Dübel



Pflegehinweise

• Sollte die Holzoberfläche an einer Stelle an Glanz verlieren, schleifen Sie die Stelle 
mit feinem Glaspapier leicht an* und bringen Sie etwas Pflegeöl auf. Polieren Sie 
dann mit einem weichen Tuch nach.
• Massiv- und Vollholz sind robust. Dellen kann es trotzdem manchmal geben. 
Rauen Sie die Oberfläche mit Glaspapier* auf und befeuchten Sie die Stelle mehr-
mals mit Wasser. So dehnt sich das Holz wieder aus. Trocknen lassen, mit feinem 
Glaspapier sanft anschleifen*, mit Pflegeöl einlassen und mit einem weichen Tuch 
nachpolieren. 
• Ein Holzpflege-Set liegt der Lieferung bei.

* Wichtig: Bitte unbedingt stets in Richtung der Holzmaserung schleifen, um die 
Oberfläche nicht zu zerkratzen!

Allgemeine Sicherheitshinweise

• Die Sicherheit unserer Produkte – und damit Ihre Sicherheit – liegt uns sehr am 
Herzen. Folgen Sie daher bitte in Ihrem eigenen Interesse unbedingt den Angaben 
in dieser Montageanleitung und beachten Sie bereits vor dem Kauf die Sicherheits-
hinweise. 
• Generell bitten wir Sie, bei der Montage und im täglichen Umgang mit unseren Mö-
beln auf Sicherheit zu achten – vor allem, wenn Kinder im Haus sind. Besonders gilt 
dies für hohe Kleider- u. Bücherschränke, Regale, Modulsysteme, Möbel mit großen 
Laden etc.
• Unsere Möbel sind so gestaltet, dass sie in Selbstmontage zusammengebaut und 
aufgestellt werden können. Wenn Sie dies nicht selbst machen möchten, können Sie 
eine fachgerechte Montage bei uns in Auftrag geben. Die Auftragserteilung ist Vor-
aussetzung dafür, dass wir die Möbel dann tatsächlich in Ihrer Wohnung zusammen-
bauen, aufstellen bzw. montieren dürfen.
• Ein mit natürlichem Pflegeöl getränkter, noch ölfeuchter, zusammengeknüllter Lap-

pen kann sich nach einiger Zeit unter bestimmten Umständen selbst entzün-
den. Daher den Lappen unmittelbar nach Gebrauch in auseinandergefaltetem 
Zustand aufhängen und vollständig trocknen lassen.	
  

7. Rückenpolster (Etikette hinten, Knopfleiste unten) auf den Sitzpolsterungen 
positionieren: an die hölzerne Rückenlehne anlegen, dann nach unten und hinten 
drücken. 

8. Die Rückenpolster sollen an der 
Rückenlehne vollflächig anliegen.


